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 PRESSEINFORMATION 
 

«Round table» Experten-Interview zur ersten Leitmesse für Wasser, Abwasser und Gas in Zürich 2021 

«Wasser ist das am besten kontrol-

lierte Gut, das wir haben.» 
An der ersten Ausgabe der «AQUA Suisse 2021» vom 17. – 18. November 

2021 in Zürich zeigen führende Anbieter aus dem Bereich Wasser-, Gas- und 

Ventiltechnologie den neuesten Stand der Technik und rücken moderne 

Anwendungen und Lösungen für die Industrie und Kommunen in den 

Mittelpunkt. Anlässlich des «AQUA Suisse 2021 Round tables» diskutierten 

in Zürich fünf Experten über aktuelle Themen und Herausforderungen, 

welche die Branche bewegen. Christian Bieri, Technischer Berater im 

Aussendienst der TMH Hagenbucher AG im Interview. 

Muttenz/Zürich, 28.07.2021 

Welche Trends und neue Technologien beschäftigen Ihr Unternehmen?  

Christian Bieri: Wenn ich an den Anlagenbau denke ist das BIM (Building 

Information Modelling), das vernetzte Denken ein Thema. Aus meiner Sicht 

profitieren die Firmen von der Digitalisierung generell. Seien es Bewerber, die sich 

die Plattformen anschauen, B2B, also Business to Business-Produktion oder  

-Administration. Auch der Einfluss auf die Effizienz durch automatisierte Prozesse 

und optimierten Workflow sind grosse Themen für uns und die Branche. Ich wage zu 

behaupten, in der Branche sind die positiven Effekte dieser Themen jedoch 

innerhalb der Firma viel grösser, als unseren Kunden gegenüber.  

 

Digitalisierung versus persönlicher Verkauf - wo ergeben sich neue 

Geschäftsmodelle aus Ihrer Sicht? 

Auch wir haben z.B. eine Präsenz bei LinkedIn. Aber für uns sind nach wie vor die 

direkte Kundennähe und die technische Beratung das A und O. Auch in zehn Jahren 

noch. Die persönliche Nähe, das Vertrauen, das kann man nicht über eine 

Internetseite aufbauen. Die Unternehmensziele für 2021/22 – das ist aber auch 
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sonst immer unser Anspruch - sind: Gemeinsam mit den Bauherren im Bereich der 

Wasserversorgung die optimale Lösung zu finden. 

 

Wo liegen die Herausforderungen bei der Werterhaltung der Netze? 

Die Werterhaltung liegt in der öffentlichen Bewirtschaftung, und der Kunde bezahlt 

für das Netz. Wenn er dies aufschiebt, kann er zwar kurzfristig sparen, aber 

langfristig wird es ihn einholen. Bei der Werterhaltung ist darauf zu achten, dass 

das Produkt möglichst langlebig ist. Frühere Generationen sind gut damit gefahren, 

Produkte zu verwenden, die einen Lebenszyklus von bis zu 100 Jahren hatten. 

Warum sollen wir uns jetzt mit weniger begnügen? In der Schweiz haben wir ein 

Netz von rund 50‘000 km Wasserleitungen. Wenn ich nur ein Prozent pro Jahr 

erneuern muss, ist dies schon extrem viel. Das muss auch mittels nachhaltiger 

Planung finanziert werden. Und für dieses eine Prozent, das eingebaut wird, sollte 

das Produkt auch 100 Jahre halten. Wichtig ist, dass das Fachpersonal das nötige 

Know-how hat. Womit wir dann bei der Nachwuchsförderung sind.  

 

Ist Privatisierung oder Verstaatlichung des Wassernetzes der richtige Weg? 

Das ganze Wasserversorgungsnetz, also die Wasserleitungen, das Reservoir und alle 

weiteren Anlagen gehören der Bevölkerung und nicht einem Aktionär. London ist 

ein Beispiel, wo das Wassernetz privatisiert wurde. Nachdem man feststellte, dass 

die Leitungen über die Jahre älter und nicht besser wurden, wurde wieder 

entprivatisiert. Heute fehlt das Geld um das Wassernetz zu unterhalten. Ein nicht 

wieder gut zu machender Fehler. Das Geld wird die nächsten 1000 Jahre fehlen. 

Zum Thema Privatisierung gibt aber auch positive Beispiele wie die Stadt Zug. Dort 

war es eine gute Investition und funktioniert wunderbar.  

 

Wie sieht es mit der Verunreinigung von Trinkwasser, z.B. durch das Fungizid 

Chlorothalonil aus? 

Zur AQUA Suisse 2021 kommen nur Mitarbeitende der Wasserwerke und Planer. Der 

erzeugende Bauer kommt nicht. Am besten wäre ein Runder Tisch, vielleicht mit 

dem Landwirtschaftsverband, um über dieses brisante Thema zu sprechen.  
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Wie steht es um das Thema «Wasserentkeimung» & «Trinkwasserqualität» in 

Zeiten der Überdüngung, Pestizidbelastung und Arzneimittelrückstände im 

Wasser? 

Umkehrosmose, Ozon und UV-Bestrahlung werden seit vielen Jahren erfolgreich zur 

Wasserentkeimung eingesetzt. Trinkwasser ist das Lebensmittel Nr. 1. Es ist das am 

besten kontrollierte Gut, das wir haben. Und es wird sicher Vorkehrungen wie UVC-

Anlagen oder Ultrafiltration geben. Aus meiner Sicht hat das Wasser eine hohe 

Qualität. Im Grundwasserbereich gibt es eine Überwachung, und da ist die 

Gesetzgebung gefragt.  

 

Wie gehen Sie das Thema Nachwuchsförderung an - und wie beeinflusst die 

Zusammenarbeit mit Verbänden, wie der «SVGW», der «VSA», «Swissmem» 

oder «aqua suisse», das Gas- und Wasserfach?  

Die Ausbildung im Trinkwasser- und Abwasserbereich funktioniert nicht so einfach. 

Der Nachwuchs hat erst mit einer Zweitausbildung Zugang in die Wasser- oder 

Trinkwasserbranche. Die gesamte Schweiz hat Probleme, Nachwuchsmitarbeiter zu 

finden, die einerseits technisch versiert sind und gleichzeitig die notwendige 

Sozialkompetenz haben. Es gibt zwar Ausbildungswege und Studiengänge, diese 

könnten aber deutlich besser kommuniziert werden, zum Beispiel von den 

Verbänden.  

 

Und Ihr Unternehmen? 

Die TMH Hagenbucher AG macht auch interne Schulungen, so dass die 

Mitarbeitenden als gut geschulte Berater im Markt auftreten können. Als ich vor 25 

Jahren in der Branche angefangen habe, wurde die Ausbildung sehr stiefmütterlich 

behandelt. Es war eher ein «learning by doing». Es wurde in der Vergangenheit 

einfach viel zu wenig gemacht, damit dieser Beruf attraktiver wird. Die Swiss Tech 

hat es schon vor Jahren verpasst, den Nachwuchs heranzuziehen. Dazu kommt, dass 

die Ausbildung zum Rohrnetzmonteur bei jedem Wetter draussen stattfindet. Das 

muss man wissen und das muss einem liegen. Wenn der Monteur aber das benötigte 

Equipment nicht bekommt, wie beispielsweise einen weiteren Bagger, wenn also 

die Arbeit unnötig erschwert wird, dann hat diese mangelnde Anerkennung 

negative Auswirkungen.  
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Was ist Ihre Botschaft an die Branche? 

Eine Botschaft an die Branche - oder an den Verband - wäre, die Wertschätzung 

zum einen durch gute Verdienstmöglichkeiten auszudrücken, zum anderen aber 

auch die gesellschaftliche Relevanz dieses Berufes zu betonen. Die Arbeit in der 

Wasserversorgung hat einen sinnstiftenden Charakter.  

 

Was bedeutet der zentrale Branchenevent mit dem neuen Messeformat «AQUA» 

zusammen mit der «Pumps&Valves» und der «maintenance Schweiz» für ihr 

Unternehmen und die Branche?  

Ein grosser Mehrwert ist, dass auf der Messe immer interessante und bereichernde 

Gespräche geführt werden. Aber vor allem ist wichtig, dass die Branche sieht: es 

gibt wieder eine Messe. Der Kunde, der zu uns kommt, geht ziemlich sicher auch 

zur Pumps&Valves und zur Maintenance, das heisst es gibt Schnittmengen und 

Synergien. Es wäre zudem sehr wünschenswert, wenn der Verband mit dem Thema 

Nachwuchsförderung präsent wäre. Es soll eine Fachmesse sein, bei der man sich 

umfassend informieren und auch orientieren kann.  

 

Wie gestalten wir aus Ihrer Sicht die Messe der Zukunft? 

Ich bin nicht so sicher, ob es das Modell der Messe in zehn Jahren noch gibt. Aber 

ich habe jetzt erst einmal den November 2021 im Fokus. Meinen Kunden habe ich 

ans Herz gelegt, die AQUA Suisse unbedingt zu besuchen. Das ist nämlich auch beim 

oftmals herrschenden Zeitmangel gut machbar, denn diese Messe ist mit ihren zwei 

Tagen kurz, dafür aber konzentriert und vor allem informativ.  

 

Warum darf man diesen Event als Besucher und Aussteller keinesfalls verpassen? 

Ich bin zuversichtlich, dass die Messe ein Erfolg wird. Denn ich beobachte, dass die 

Leute, was den Informationsaustausch angeht, wie auf Entzug sind. Man darf nicht 

vergessen, wir waren viele Monate lange zuhause isoliert! Die Kunden kommen aber 

nur, wenn wir die Messe spannend gestalten, das ist nun unsere Aufgabe als 

Aussteller. Und darauf freuen wir uns.  

- ENDE -  

(7780 Zeichen)) 
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Allgemeine Infos zum neuen Termin 

Wir freuen uns, die Branche wieder live zu erleben. Der 3-Phasenplan des 

Bundesrates ermöglicht es uns, die Wirtschaft gemeinsam anzustossen. Mit dem 

Modell des BAG und des Bundesrates können wir voller Zuversicht, einer Öffnung 

unserer Messen am 17. und 18 November, entgegensehen. Der rege Austausch mit 

unseren Partnern und Besuchern hat uns auch bestätigt, dass die Industrie positiv 

auf die Öffnung im November blickt und sich darauf freut, wieder persönlich in 

Kontakt mit allen Markteilnehmenden zu treten. 

Ausgefeiltes Schutzkonzept 

Alle Easyfairs Messen haben ein international erprobtes und anerkanntes 

Schutzkonzept. Dieses wird von uns dynamisch an die Massnahmen der Schweiz 

angepasst. Hierzu sind wir im ständigen Kontakt mit den zuständigen Behörden des 

BAG. Zusätzlich durchlaufen unsere Messen einen ständigen Zertifizierungsprozess, 

um die Schutzmassnahmen zu überprüfen und zu gewährleisten.  

Seien Sie am wichtigsten Branchentreffpunkt mit Sicherheit dabei! 

Trotz allen digitalen Trends kommt an der Pumps&Valves Schweiz 2021 der 

persönliche Austausch trotz verschärfter Corona-Situation nicht zu kurz. Denn mit 

dem umfangreichen Sicherheitskonzept liegt der sicheren Durchführung für alle 

Beteiligten nichts im Weg. Die zweite Pumps&Valves Schweiz wird damit ein 

weiteres Mal dem Anspruch von Easyfairs gerecht, alle Aspekte für ein zeitgemässes 

Messeformat abzudecken – mit Sicherheit! Leisten auch Sie Ihren eigenen Beitrag 

und runden Sie als Aussteller oder Besucher den wichtigsten Branchentreffpunkt 

ab, der Sie und die Branche weiterbringt. Sichern Sie sich noch heute Ihren 

kostenlosen Messeeintritt mit dem Gutschein-Code «2513» auf der Website und 

profitieren Sie mit einem Eintrittsticket gleich von drei Branchenevents, mit der 

«maintenance Schweiz» und der neuen «AQUA Suisse» 2021 in vier Hallen an der 

Messe Zürich. 

www.pumps-valves.ch 

www.aqua-suisse-zuerich.ch 

www.maintenance-schweiz.ch  

http://www.easyfairs.com/
http://www.maintenance-schweiz.ch/wp-content/uploads/sites/104/2020/09/Easyfairs-Schutzkonzept.pdf
http://www.pumps-valves.ch/
http://www.aqua-suisse-zuerich.ch/
http://www.maintenance-schweiz.ch/
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Informationen über Easyfairs  

Easyfairs organisiert und veranstaltet Events, die Communities unter dem Motto „Visit the future“ 

zusammenbringen. 

Wir organisieren derzeit 200 Events in 14 Ländern (Algerien, Belgien, Dänemark, Finnland, 

Frankreich, Deutschland, Italien, Niederlande, Norwegen, Portugal, Spanien, Schweden, Schweiz 

und Großbritannien) und betreiben 8 eigene Messegelände in Belgien, den Niederlanden und 

Schweden (Antwerpen, Gent, Mechelen-Brüssel Nord, Namur, Gorinchem, Hardenberg, Malmö und 

Stockholm). 

In der D-A-CH-Region organisiert Easyfairs u.a. die all about automation, die automation & 

electronics, AQUA Suisse, die EMPACK, die FMB, die LOGISTICS & AUTOMATION, die LOGISTICS & 

DISTRIBUTION, die maintenance, die PUMPS & VALVES, die RECYCLING-TECHNIK und die SOLIDS. 

Unser Ziel ist es, das Geschäftsleben unserer Kunden zu vereinfachen und den Return on Investment 

für professionelle Communities durch unsere All-in-Formate, fortschrittliche Technologien und einen 

kundenzentrierten Ansatz zu erhöhen. 

Unsere digitalen Formate und Initiativen bieten unseren Communities hervorragende Möglichkeiten, 

sich effektiv zu vernetzen und das ganze Jahr über Geschäfte zu machen. Wir hören auf unsere 

Communities, um überzeugende Online-Formate zu schaffen, die zu ihren sich ständig 

weiterentwickelnden Bedürfnissen passen. 

Die Easyfairs Gruppe beschäftigt 600 hochengagierte Talente, setzt die besten Marketing- und 

Technologie-Tools ein und entwickelt Marken mit einer starken Anziehungskraft für unsere 

Stakeholder. 

Im Jahr 2018 wurde Easyfairs zum belgischen "Entrepreneur of the Year®" ernannt und erhielt die 

Auszeichnung als "Best Managed Company" und "Great Place to Work" von Deloitte. Im Jahr 2021 

verlieh Deloitte Easyfairs zum dritten Mal in Folge den Status "Best Managed Company". 

In der Liste der weltweit führenden Messegesellschaften liegt das Unternehmen auf Platz 17. 

„Visit the future“ gemeinsam mit Easyfairs und erfahren Sie mehr auf www.easyfairs.com 

- ENDE – 
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